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Liebe FreundInnen, PatInnen und SpenderInnen, 
 
das Jahr 2009 war für unsere Mädchen- und Frauenförderung sehr erfolgreich.  
Dank Ihrer großzügigen Spendenbereitschaft und Unterstützung konnten wir zusätzlich zu unserer Förderung im 
Kindergarten, Schule und Ausbildung, vier Brunnen und ein Haus für Frauen- und Kinderförderung auf 
dem Lande einweihen. 
Bei unseren Besuchen der Projekte im Frühjahr und im November haben wir uns von der erfolgreichen 
Fortführung unserer Fördermaßnahmen für unsere Frauen und Mädchen überzeugt.  
 
Die Einrichtung der vier Brunnen für Dörfer und Schulen ohne Wasserversorgung, haben in der Förderung der 
Frauen und Mädchen einen großen Fortschritt gebracht. Zusätzlich zu der Erleichterung des Alltags hat das 
saubere Wasser einen positiven Einfluss auf die Lebensbedingungen und Gesundheit der Dorfbewohner. 
 
In nur 6 Monaten konnte in  Shalimar 80 km von Mumbai entfernt in Zusammenarbeit der Dorfbewohner und 
unserer finanziellen Unterstützung ein Zentrum für Frauen und Ihre Kinder errichtet werden. Die feierliche 
Eröffnung fand mit allen Dorfbewohnern und Rita Römert-Steinau am 27. November 2009 statt.  Das Haus wird 
für Kinderbetreuung, Mädchenförderung und Frauenausbildung genutzt.    
  
Die Anzahl unserer Patenschaften ist mittlerweile auf über 170 gestiegen. Die Mädchen  bewältigen aufgrund 
Ihrer finanziellen Unterstützung den Schulalltag in den unterschiedlichen Klassenstufen sehr erfolgreich. Immer 
mehr finden einen Arbeitsplatz nach der abgeschlossenen Schul- oder Berufsausbildung. Nach fünf Jahren 
Förderung durch Patenschaften können wir nachweisbar aussagen, dass die von uns geförderten Mädchen auf 
Grund Ihrer Bildung weit weniger gefährdet  sind, wirtschaftlich ausgebeutet oder Opfer von Gewalt zu werden. 
 
Auch die Betreuung der Kleinkinder in unserem Kindergarten im Slum von Mumbai ist weiterhin von großer 
Notwendigkeit. Mittlerweile gibt es zwei Gruppen in denen die Kinder betreut werden. Zusätzlich werden die 
Kinder mit einer täglichen proteinreichen Mahlzeit versorgt.   
 
Seit Anfang des Jahres fördern wir im Slum von Dharavi (Slumdog Millionär)  ein Minikreditprogramm für 
Frauen, die entweder selbst an Aids erkrankt sind oder aidskranke Angehörige betreuen. Bei unserem Besuch im 
November konnten wir an einem Gruppentreffen der Frauen teilnehmen und einige der von uns ermöglichten 
Arbeitsbereiche anschauen.  
 
Unser Frauenzentrum in Karjat ca. 150 km östlich von Mumbai, befindet sich weiter im Aufbau. Die 
Eröffnung ist für Anfang 2010 geplant.  
 
Im Namen des Vereins „Chance auf Leben e.V.“, danken wir allen, die unsere Projekte  unterstützt haben und 
auch in Zukunft diesen Weg der „Hilfe zur Selbsthilfe“ für unsere Frauen und Mädchen durch Bildung gehen 
wollen.  
Weitere Information erhalten Sie im Internet unter www.chanceaufleben.de.  
Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit  und für das Jahr 2010 alles Gute.   
 
 
Rita Römert-Steinau 
Für denVorstand 
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